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dert, dass wir uns unser Recht 
auf Stadt nehmen und dafür 
gesorgt, dass uns die Polizei 
räumt. Doch irn Januar 2013 ha- 
ben wir zum ersten Konvent 
des BürgerInnenparlaments 
v r  ins Rathaus eingeladen 
.,. 
... ins Rathaus? Haben die 
euch denn da wieder rein- 
gelassen? 

kritischbegleiten, aber im Gnin- 
de beteiligen sich die Grünen 
jetzt ohne große Widerrede am 
Bau !von Stuttgart 2 1 ... 
Und auf diesem Konvent im 
Rathaus, wer kam da, und was 
passierte? . 

Eingeladen haben wir zum 
Stuttgart selber machen. Beim 
ersten Konvent am 19. Januar 
2013 gab es entsprechend viel 

Ja. aber wir mussten die I n ~ u t  &I zivilees~llschaft1iche11 

p'Wt Z-mussten wir dafür halt in Porto Alegre @r&ilien) 
mehr als 2000 Euro. Hätten wir und ZIO G 1000 in Belgien. . 
daq „ , BürgerJanenparlament Daai waren alle Tedqe-iip: 
über eine Partei angemeldet, nen eingeladen - und nim Kon- 
hätten wir nichts zahlen müs- vent war natürlich die ganze 
Sen. Ein absolutes Unding! Stadt eingeladen - Organim- 
A k  es wm eine bewusste Ent- tionsformen für eine Zivilge- 
scheidung, trotz der anfallen- selbchaft zu finden, die sich 
den Kosten nicht tiber eine Par- salbst ermächtigt, denn Politik 
tei zu g e h :  J a h s $ a  hatSm ist einfach tu kostbar, um sie 
W Parteien* 
welcher Gou 
sich. das mal 
.& als S Jahren h t  es Ba- nenparlai$k& 

wären wir gerne, 
sabafft, die (ZDU und die nachdem wir einen zwei- 

im Rathausveran- 
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ses Stuttgart - so nennt es die 
Stadt Stuttgart. 
Um Gerichtsvollzieher von uns + 
fernzuhalten und Offenba- 
rungseide zu vermeiden, über- - L').- 

- .  weisen wu seit Monaten immer . 

mal wieder.21 Eum an die Stadt. 
Ihr habt weitere Verlia$td&m- -7 

gen im Rathaus geplant und V'  

auch umgesetzt, obwohl ihr im "9,: 

Januar vor Gericht s t e h e p p  L F° 
det, was ja bedeukk dpm je- - J maad-aBjCillE"Leg Rathausbeim&- 3 
zung A W g k  gegen euch er- *,J 
stattet hat ... .-. . . ,*L 
Ja, die Stadt hat wegen. Haus- 
&~pn~biuch Anzeige erstat- # 
bt Nur zwei Tage nach der Rat- ' 

ng hetten alle Mi- .. oia Schreriben mit J- 

dem Hinweis 
tes Ermittlu 
Briefkasten. 
friedensbmch. Das ist so ne Art 
Mantra tlir das Stuttgarter :r 

densbruch bezeichnet: sei es 
die Wordfliigelbesemmg, die . 
N ~ r d f l ü g e l d a c h b e s e ~ g ~  die 
Südfltigelbesetzung, die. Süd6 
fliigeldachbesetmng: alles .. 

... Hausfriedensbruch 
Aber es ist kein Hausfriedens- 
bruch .i. -. - 
Definitiv nicht. Es geht hier um ' 

Proteste im öffentlichen Raum, 
in dem wir ein Recht auf Vei- 
sammlungsfreiheit haben. Das 
muss .vor Gericht anerkannt 
werden. Es muss anerkannt 
werden, dass es nicht einfach 
um arivate Interessen 

einfordem. , 
Wir rerde i  von .~echtrb;* 
standen wie z.Bcl..Ha&er Isabl- 

dieser GWB], C M e  lecbmte 
und Rama Poädig un@&ützt. 

Termin: 
3. Konvent zum BürgerInnen- 
Parlament, Samstag, 25. Janu- 
ar 2014,ll bis 17 Uhr, Rathaus 
Stuttgart, Marktplatz 1. Thema: 
,,Herrschafts- & hierarchie- 
freie Zone BürgerInnen-Par- 
Iament?" 1 
Referent: Bernd Drücke . 
(Graswurzelrevolution-Redak- 
teur). Es geht um Basisdemo- 
kratie, Emanzipation, Konsens- 


